
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1666/2022 der CDU-Stadtratsfraktion betreffend Sachstand 
Eissporthalle (CDU) 
 
Nach Rücksprache mit der GWM und dem Liegenschaftsdezernat kann die Anfrage wie folgt 
beantwortet werden: 
 
 
Frage 1: 
Sind diese Untersuchungen öffentlich verfügbar oder können sie verfügbar 
gemacht werden?   
 
Antwort zu 1: 
Seitens der GWM wurde im Auftrag von Amt 80 im August 2020 eine Zustandsdiagnose der 
Eissporthalle erstellt. Im Ergebnis ist festzuhalten, dass aufgrund des enormen Sanierungs-
aufwandes und einer noch nicht detailliert bewerteten Schadstoffbelastung eine Sanierung 
der Eissporthalle wirtschaftliche nicht umsetzbar ist. 

Da seitens der Eissportvereine der große Wunsch besteht, dass die Eissporthalle im laufenden 
Betrieb bzw. in den Sommermonaten außerhalb der Saison saniert wird, wurde eine Aktuali-
sierung der Zustandsdiagnose bei der GWM angefordert. Dies auch vor dem Hintergrund der 
aktuellen Entwicklungen (Energiekrise, Klimanotstand).  Sobald die aktualisierte Untersu-
chung der GWM vorliegt, kann diese aus Sicht des Sportdezernates öffentlich zur Verfügung 
gestellt werden.  
 
Frage 2: 
Gibt es bereits Planungen bezüglich Art und Termin des Abrisses? Falls ja, wie sehen diese 
aus? Falls nein, bis wann sollen diese erstellt werden?  
 
Antwort zu 2: 
Nein. Hierzu können seitens des Sportdezernates zurzeit noch keine Aussagen getroffen wer-
den. 
 
Frage 3: 
Gibt es bereits Planungen bezüglich eines Neubaus und möglicher Standorte? Falls ja, wie se-
hen diese aus? Falls nein, bis wann sollen diese erstellt werden?  
 
Antwort zu 3: 
Nein. Hierzu können seitens des Sportdezernates zurzeit noch keine Aussagen getroffen wer-
den. 
 
Frage 4: 
Wie soll dauerhaft der Eissport in Mainz erhalten bleiben?  



 
Antwort zu 4: 
Aus Sicht des Sportdezernates soll der Eissport dauerhaft in Mainz erhalten bleiben. Um dies 
zu erreichen, steht die Sportverwaltung in engem Kontakt mit den Mainzer Eissportvereinen.  
 
Frage 5: 
Sind die betroffenen Vereine in die Überlegungen eingebunden?  
 
Antwort zu 5: 
Mit den betroffenen Mainzer Vereinen steht das Sportdezernat in engem Kontakt. 
 
Frage 6: 
Welche Mittel stehen im Haushalt für die Zukunft der Eishalle bzw. des 
Eissportes zur Verfügung? 
 
Antwort zu 6: 
Aktuell stehen noch keine Mittel im Haushalt zur Verfügung. Sobald konkrete Kosten beziffert 
werden können, werden diese kurzfristig zur außerplanmäßigen Mittelbereitstellung den städ-
tischen Gremien vorgelegt. 
 
Frage 7: 
Es gibt Firmen in Deutschland, die darauf spezialisiert sind, marode Hallen (u. a. Eishallen) zu 
sanieren und auf den neuesten Stand der Technik, des aktiven Klimaschutzes und der Wirt-
schaftlichkeit zu bringen. Gab es bereits Austausch mit solchen Firmen? Falls nein, warum? 
 
Antwort zu 7: 

Hierzu liegen dem Sportdezernat keine Informationen vor. 
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